Begründung für die Einrichtung dieser Webseite
Wir, die Betreuer dieser Webseite, sind der Ansicht, dass das Siegerland eines der schönsten, vielfältigsten und lohnendsten Wandergebiete Deutschlands ist. Es liegt ziemlich genau in der Mitte von Deutschland, es handelt sich um einen vielfältig gegliederten Mittelgebirgs-raum und es umfasst verschiedene Kleinklima-Räume. 

Das Rohaargebirge im nördlichen Teil ähnelt mit seinen Höhen, Tälern und Waldflächen dem Schwarzwald, der Westerwald im Südosten mit seinen kargen, waldärmeren und windigen Hochflächen erinnert an südskandinavische Hochflächen, das Bergische Land im Südwesten ist ein buckeliges, klein-gekammertes und relativ niedriges Mittelgebirge und die Täler der Lahn und Sieg haben schon Tendenzen zu dem mildem Klima im Rhein- und Moseltal usw... Es ließen sich noch weitere Differenzierungen aufzählen.
Dazu ist dieses Siegerland ein kulturgeschichtlich reichhaltiges Land. Hier lag schon vor über 2000 Jahren ein Schwerpunkt der keltischen Eisenindustrie und ab dem Mittelalter blieb es bis nach dem 1. Weltkrieg weiterhin ein Schwerpunkt der deutschen Eisengewinnung. Aus diesem Raum kamen der erste deutsche König Konrad I. und bekannte europäische Adels-familien wie die Nassau-Oranier. Hier wurde die Jugendherbergsidee erfunden und entwickelt (Richard Schirrmann, Wilhelm Münker). Verbreitet stehen auf Bergen oder in Tälern kleine und größere Burgen und Ruinen und die vielen schwarz-weißen Fachwerks-Siedlungskerne der schmucken Dörfer und Städtchen passen als schöne Ergänzung dazu. Eine besondere landschaftliche und kulturelle Perlenkette ist das Lahntal im Osten... Es ließen sich noch weitere Hinweise hinzu fügen.
Aber dieser Raum hat touristisch einen Nachteil. Man kann von den Ballungsräumen im weiteren Umkreis (Ruhrgebiet, Rhein-Main-Gebiet, Hannover-Salzgitter usw.) nicht schnell mal
dorthin fahren, weil er durch Bundesstraßen, Schnellstraßen und Autobahnen ungenügend erschlossen ist. Nur eine Autobahn verläuft in west-östlicher Richtung hindurch, ansonsten sind die Straßenverläufe durch die ausgeprägte landschaftliche Kleinkammerung kurvenreich und auf und ab. Auch die wenigen größeren Eisenbahnlinien verlaufen mehr an den Randzonen und in größeren Flusstälern, die früheren Kleinbahnstrecken sind mittlerweile weitgehend still gelegt. 
Deshalb kamen bisher nicht so viele Wanderer in das eigentliche Siegerland-Kerngebiet, wie es die Schönheit und Vielfalt verdient hätte. Darum waren auch markierte Wanderrouten in der Vergangenheit nicht so häufig vorhanden, wie in anderen Wandergebieten Deutschlands. Aber das beginnt sich jetzt zu ändern. Die früheren Wanderzentren sind für manche abgewandert und langweiliger geworden (obwohl sie natürlich weiterhin ebenfalls sehr schön bleiben) und das Siegerland wird im Zuge der touristischen Erschließung des Sauerlandes immer beliebter. Deswegen wurden in den letzten Jahren mit großem Engagement neue längere und kürzere Wanderstrecken angelegt und dieser Prozess setzt sich in der Gegenwart fort (Rothaarsteig, Westerwaldsteig, Lahn-Hönenweg, Wied-Wanderweg usw., um nur einige große zu nennen).
Im Zug dieser Entdeckung und Erschließung des Siegerlandes als Wanderraum sind auch viele Wandervereine und Wanderwebseiten entstanden. Die modernen elektronischen Medien sind eine sinnvolle Synthese mit dem Wandern und der Wanderromantik eingegangen. In diesen Prozess möchte sich diese Webseite einklinken. Sie möchte dabei mehr eine orientierende und zusammenfassende Zielsetzung verfolgen und einen räumlichen und inhaltlichen Schwerpunkt setzen, nämlich mehr auf das südliche Siegerland, auf eine Auswahl schöner Wanderstrecken, auf einige ausgewählte kulturgeschichtliche und geografische Hinweise und auf eine Sammlung von Hinweisen zu den vielen kleineren und größeren Wandervereinen und Wanderwebseiten dieses Raumes. Das ist nur möglich, wenn sich weitere Helfer und Mitgestalter finden, um die hier herzlich gebeten wird. 
Nun sind die Grenzen des Landschafts-Raumes Siegerland nicht eindeutig und damit auch nicht die engeren Grenzen des südlichen Siegerlandes. Je nach historischen, räumlichen, wirtschaft-lichen oder kulturellen Aspekten gibt es verschiedene Abgrenzungen. Wenn man aber in einem weiten Verständnis davon ausgeht, dass man unter dem Siegerland sehr weiträumige die Region um die Stadt Siegen verstehen kann, in der bis zur Mitte des 20. Jahrhunderts Erze und Schiefer abgebaut und Erze verhüttet wurden, dann würde sich das Siegerland vom südlichen Teil des Rothaargebirges im Nordenost und vom Biggesee im Norden bis zum mittleren Siegtal im Süden und zum oberen Lahntal im Osten erstrecken. Und der engere Raum des südlichen Siegerlandes wäre dann das Wandergebiet südlich der Stadt Siegen im Norden bis etwa zur Kroppacher Schweiz im Süden und von der Region um Friesenhagen-Freudenberg im Osten bis zum Lahnabschnitt zwischen Wetzlar und Runkel im Osten. Der Kernraum dieses südlichen Siegerlandes soll dabei das Wandergebiet im weiten Umkreis um die Städtchen Betzdorf-Kirchen im Siegtal sein, weil hier der Westerwald, die Ausläufer des Rothaargebirges und das Bergische Land zusammen treffen und die Sieg mittendurch fließt. 
Wenn einige dargestellte Wanderstrecken und Wanderempfehlungen über diesen gewählten Raum südliches Siegerland hinaus reichen, dann sind es Einzelfälle und sollen es auch bleiben. Es sind Einzelhinweise auf schöne Wanderstrecken, die nicht jeder kennt.
Einen Darstellungsschwerpunkt hat diese Webseite noch. Einige Wanderstrecken sind ganz bewusst sehr ausführlich mit Texten und Bildern dargestellt. Man kann sie sogar als Diavorträge über Wanderungen für Abende zu Hause bezeichnen. Und das ist auch die eine Absicht dieser Ausführlichkeit. Wer nicht wandern kann oder wegen schlechten Wetters nicht wandern möchte, kann doch einige Strecken am Bildschirm so genau erleben, als wenn er sie gewandert wäre. Und weiterhin gehen wir davon aus, dass das GPS-Wandern immer mehr zunehmen wird, dass die Wanderer künftig zunehmend flache GPS-Bildschirme um den Hals hängen oder im Handy-Programm mit sich führen werden. Dann brauchen sie nur die ausge-wählten Lang-Darstellungs-Wanderungen laden und können nun ohne Wanderkarte und ohne das oft mühselige Suchen von Wanderzeichen die Strecken nach den vielen Bildern gehen.  

In diesem Sinne wünschen wir ein frohes Stöbern auf dieser Webseite und hoffentlich auch ein 

häufiges Ansehen und Benutzen unserer eigenen eingestellten Wanderstrecken. Anfragen, Anregungen und Vorschläge können gerne an uns (siehe Impressum) weiter geleitet werden.
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